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10. Mai. (Großbritannien.] Unter den großen Schiffsrhedern entwickelt sich
eine sehr intentsive Agitation für die Erbauung eines zweiten Suez
kanals unter ausschließlich englischer Leitung.

11. [Großbritannien.] Der Papst verbietet durch ein Rundschreiben
an die Bischöfe den Geistlichen jede Einmischung in die politischen
Angelegenheiten Irlands und jede Beteiligung an Geldsammlungen
für politische Zwecke (Parnellfonds). Der Erfolg ist jedoch das Gegen-
teil des beabsichtigten: die Zeichnungen für den Parnellfonds kommen

erst jetzt recht in Fluß.[Frankreich.] Die Kammer genehmigt den Kredit für eine neue
Expedition buch Tongking mit 358 gegen bloß 50 Stimmen.

11. —19. Mai. (Italien.] Große Debatte der lI. Kammer über die innere
Politik. Die Unzufriedenen, Cairoli, Crispi und Nitotera greifen
Depretis heftig an und werden darin sogar von zwei Ministern,
Baccarini und Zanuardelli, unterstützt. Die große Mehrheit der

Kammer tritt jedoch auf die Seite von Dopretis.
 12. Mai. [Deutsches Reich.] Eröffnung der erneuerten großartigen inter-

nationalen Hygieineausstellung in Berlin.
14. [Deutsches Reich: Bayern.] Der Verbandstag bayerischer Ge-

werbevereine (8000 Mitglieder) spricht sich in Nürnberg gegen obliga-
torische Innungen und gegen obligatorische Arbeitsbücher aus

[Oesterreich-Ungarn: Oesterreich.] Die Untersuchung in der Be-
stechungsaffaire Kaminski wird als resultatlos eingestellt. Die Sache
ist glücklich vertuscht, aber sie wirft doch auf die österreichischen Zu-
stände ein sehr fatales Licht.

[Rumänien.] Bei der Neuwahl beider Kammern unterliegt die
reaktionäre Opposition, erläßt ein Manifest und legt ihre Mandate
nieder.

15. [Frankreich.] Der französische Admiral Pierre bombardiert eine
Reihe kleiner Hafenstädte an der Küste von Madagaskar.

17. . [ Oesterreich. Ungarn: Oesterreich.]) Ein kaiserliches Patent löst
denLandtag von Böhmen auf und ordnet Neuwahlen an. Dadurch
wird wieder einem der dringendsten Wünsche der Czechen entsprochen:
bei den Neuwahlen ist ihnen mit Hilfe des Großgrundbesitzes die
Majorität sicher.

[Bulgarien.] Der Fürst, die russischen Ministergenerale und eine
bulgarische Deputation gehen zur Kaiserkrönung nach Moskau.

19. [Deutsches Reich: Preußen.] Die Romische Kurie antwortet aufdie preußische Note vom 5. Mai ausweichend.
[Frankreich.] Der Papst protestiert gegen die Gehaltssperre wider

Bischöfe und Geistliche als gegen eine Verletzung des Konkordats.
21. [Deutsches Reich.] Allgemeiner deutscher Handwerkertag der zünft-

lerisch gesinnten Handwerker in Hannover.
[Deutsches Reich: Württemberg.] II. Kammer: erhöht nach dem

Vorhange Preußens das stenerfreie Existenzminimum von 350 auf600
22. [ Portugal — Spanien.] Das portugiesische Königspaar erwidert

den vorjährigen Besuch der königlichen Familie von Spanien durch
einen Gegenbesuch in Madrid, an den sich mancherlei Hoffnungen auf
einen näheren Anschluß der beiden Staaten knüpfen, von welchen sich
indes vorerst keine einzige realisiert.

[Schweden.] Beide Kammern lehnen die Vorlagen der Regierung
betr. Heeres= und Steuerreform mit erheblichen Mehrheiten ab. Das


